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11. Großenenglis 22 33:73 16
12. Roßdorf II 22 27:83 12

Gruppenliga Frauen
Schlüchtern - Gläserzell II . . . . . . . . . 2:6
Kathus/H. Luft - Soisdorf . . . . . . . . . . 6:1
Kalbach - Hutten . . . . . . . . . . . . . . . . 1:1
Freiensteinau - Schwarzbach II . . . . 2:2
Hönebach - Poppenhausen . . . . . . . 1:2
Jossatal - Eichenzell/L. . . . . . . . . . . . . 0:20

1. Gläserzell II 22 89:11 58
2. Eichenzell/L. 22 82:24 58
3. Kathus/H. Luft 22 69:26 49
4. Schwarzbach II 22 55:28 42
5. Freiensteinau 22 38:36 32
6. Schlüchtern 22 40:42 29
7. Soisdorf 22 47:65 28
8. Hönebach 22 40:43 26
9. Hutten 22 34:53 23
10. Poppenhausen 22 39:61 20
11. Kalbach 22 32:53 18
12. Jossatal 22 5:128 1

Kreisoberliga Frauen
Ober-/Untergeis - Weiterode . . . . . . . 3:2
Solz - Lispenhsn./Breit. . . . . . . . . . . . . 0:7
Raßdorf - Ransbach . . . . . . . . . . . . . . . 0:3
Weiterode - Ronshausen . . . . . . . . . . 3:0
Ober-/Untergeis - Ulfegrund/N. . . . . . 2:1

1. Buchfinkenland 16 116:5 48
2. Ober-/Untergeis 16 49:27 36
3. Ulfegrund/Netra 16 54:26 34
4. Raßdorf 16 58:40 28
5.Weiterode 16 39:37 21
6. Lispenhsn./Breit. 16 32:43 21
7. Ransbach 16 32:46 15
8. Ronshausen 16 12:84 6
9. Solz 16 6:90 3

Hessenliga Frauen
Rüsselsheim - Schwarzbach . . . . . . . . 4:0
Eintracht Frankfurt - Gläserzell . . . . . 7:0
Anraff/Giflitz/Fr. - Marburg . . . . . . . . . 0:1
Rommelhausen - FFC Frankfurt III . . . 0:3
Limburg - Rückers . . . . . . . . . . . . . . . . 1:1
KSV Hessen Kassel - Bornheim . . . . . . 0:3

1. Eintracht Frankfurt 22 64:23 47
2. Rüsselsheim 22 60:23 47
3. FFC Frankfurt III 22 53:21 42
4. Limburg 22 44:29 40
5. Gläserzell 22 38:26 40
6. Rückers 22 42:35 38
7. Schwarzbach 22 45:44 27
8. Bornheim 22 40:42 26
9. Anraff/Giflitz/Fr. 22 30:43 22
10. KSV Hessen Kassel 22 20:50 19
11. Rommelhausen 22 29:64 13
12.Marburg 22 20:85 7

Verbandsliga Frauen
Landau/Wolfhagen - Lollar . . . . . . . . . 4:5
Roßdorf II - Zierenberg . . . . . . . . . . . . 2:6
Ehringshausen - Allendorf/Eder . . . . . 2:3
Großenenglis - Lautertal . . . . . . . . . . . 7:3
Kammerbach - Korbach . . . . . . . . . . . 1:2
Obermelsungen - Wetzlar II . . . . . . . . 2:1

1. Obermelsungen 22 102:15 66
2. Zierenberg 22 67:37 43
3.Wetzlar II 22 65:32 40
4. Allendorf/Eder 22 61:37 39
5. Landau/Wolfhagen 22 52:43 33
6. Ehringshausen 22 57:58 30
7. Lollar 22 38:48 25
8. Korbach 22 31:57 25
9. Lautertal 22 45:74 24
10. Kammerbach 22 33:54 21

Frauen-Fußball in Zahlen

stets im Griff. Ein gegnerisches
Eigentor (nach einer Ecke von
Alexandra Metz) und ein Tref-
fer von Alisa Mans bescherten
der SG den Sieg. Unser Foto
zeigt eine Szene aus dem
Punktspiel gegen Ransbach.

wk/Foto: Eyert

FSV Pfordt. Weitere Termine
für Ober-/Untergeis: Mittwoch
nächster Woche (gegen
Schlüchtern auf neutralem
Platz) und drei Tage später (in
Pfordt). Im abschließenden
Punktspiel hatten die Frauen
aus Ober-/Untergeis die Partie

me an der Aufstiegsrelegation
zur Gruppenliga. Die beginnt
am Samstag: Die SG Ober-/Un-
tergeis startet mit dem Heim-
spiel gegen die SG Hutten (18
Uhr, in Untergeis). An der Vie-
rer-Relegation zudem betei-
ligt: die SGSchlüchternundder

Die Fußballerinnen der SG
Ober-/Untergeis machten aus
der Saison2011/12 einebeson-
dere: Durch den 2:1 (2:0)-
Heimsieg im direkten Duell ge-
gen die SG Ulfegrund/Netra
schnappten sie sich noch Platz
zwei – und damit die Teilnah-

Ober-/Untergeis startet in die Relegation

im Kopfballspiel überragend,
offensiv mit guter Schusstech-
nik und Durchsetzungsvermö-
gen. Da das Team diese Leistung
ohne die im Winter dazu gesto-
ßene und verletzte Hessenliga-
spielerin Christina George (ehe-
mals Gläserzell) erreichte,
schaut Kathus/Hohe Luft opti-
mistisch in die Zukunft.
Kathus/Hohe Luft: Bachmann,

Nöding, Scholz, Fabiunke, D. Ling-
ner, Jäger, Bock, J. Lingner, Riegel,
Nuhn, Barth, Malcomess, Görzen,
Höck

stabile Abwehr und die Torge-
fährlichkeit mehrerer Spiele-
rinnen. Während in der Hin-
runde das Toreschießen noch
die Hauptaufgabe von Aileen
Nuhn und Sabrina Ibach war,
erzielten in der Rückrunde
vier Spielerinnen jeweils acht
Tore (neben den beiden Ge-
nannten noch Michelle Riegel
und Jennifer Lingner). Auch
an Mittelfeldspielerin Jennifer
Lingner lässt sich der Auf-
schwung ablesen: in der De-
fensive zweikampfstark und

einem tollen Pass von Aileen
Nuhn zum 3:0 traf, war der
Wille der Soisdorferinnen ge-
brochen.

Jetzt hatten die Hersfelde-
rinnen leichtes Spiel und tra-
fen abermals durch Jenny
Lingner, Viktoria Görzen und
Diana Lingner bis zur 70. Mi-
nute zum 6:0. Letztgenannte,
34-jährige Spielführerin und
Kopf des Teams, traf sehens-
wert mit einem 25-Meter-Frei-
stoß. Soisdorf gelang kurz vor
Schluss Ergebniskosmetik.

Höhepunkte
„Wir haben

eine überragen-
de Rückrunde
und eine Saison
mit vielen Höhe-
punkten (Pokal-
spiel gegen Hes-
senligameister
Eintracht Frank-
furt) beendet.
Beide Spitzen-
teams schlugen
wir auswärts“,
zog SG-Trainer
Rainer Nöding Bi-
lanz. Um Gründe
für den Leis-
tungsauf-
schwung gleich
anzufügen: die

VON WA L T E R K E L L

KATHUS. Die Fußballerinnen
der SG Kathus/Hohe Luft been-
deten die Saison der Gruppen-
liga so, wie sie meist in deren
Verlauf aufgetreten waren:
überaus positiv. Mit 6:2 ge-
wannen sie das Derby gegen
den SC Soisdorf – und drehten
das Ergebnis aus dem Hinspiel
nun exakt zu ihren Gunsten.
Gesamtplatz drei hatte sich
Kathus/Hohe Luft schon zuvor
gesichert.

Das Derby begann ganz
nach dem Geschmack der
Gastgeber, als Jenny Lingner
sich nach sieben Minuten ge-
konnt am Sechzehner um eine
Gegenspielerin drehte, sofort
abschloss und in das obere lin-
ke Tordreieck traf. Wie im
Hinspiel zeigte Soisdorf seine
Offensivstärke und traf in der
ersten halben Stunde zweimal
das Aluminium.

Fabiunke trifft
Nach einer Ecke kurz vor

der Halbzeit ging die SG durch
Abwehrspielerin Kristina Fabi-
unke, die mit diesem Tor ihre
gute Saisonleistung krönte,
vorentscheidend mit 2:0 in
Führung. Als kurz nach der
Halbzeit Michelle Riegel nach

Die Krönung einer Serie
Frauenfußball/Gruppenliga: SG Kathus/Hohe Luft schlägt Soisdorf mit 6:2

Tolle Rückrunde, Platz drei der Gruppenliga: die SG Kathus/Hohe Luft. Oben von
links: KathrinHöck, PetraHerbst, Sabrina Ibach, HannaNöding, Kristina Fabiunke,
Diana Lingner, Sandra Barth, Claudia Rommel, Nina Schwalm, Selina Babel, Jenni-
fer Lingner. Vorn: Isabel Scholz, Aileen Nuhn, Elisabeth Jäger, Tina Dehnhardt, Ni-
cole Urbanek, Christina Malcomess, Viktoria Görzen, Michelle Rieger, Rainer Nö-
ding. Es fehlen: Tina Bachmann, Christina Bock, Mona Neshaneh und Christina
George. Foto: nh

ler - Carolin Rüger, Suresch,
Strinisko (46. Kern), Rosen-
thal, Veitl, Bein (75. Ruch), Va-
nessa Scott, Neisner, Christin
Rüger, Spilke
Tore: 0:1, 0:2, 0:3 alle Spilke

(20., 33., 75.)

Neue Leitung
Seit zwei Jahren kickt sie für

den TSV Ransbach, ab der neu-
en Serie übernimmt sie haupt-
verantwortlich die sportliche
Leitung des dortigen Frauen-
teams; bisher hatte sie Peter
Reusch an ihrer Seite. Die Rede
ist von der 30-jährigen Annika
Veitl.

Geboren in Vacha, war Veitl
während ihres Studiums für
den Zweitbundesligisten TSV
Jahn Calden aktiv. Später spiel-
te sie, auch ausbildungsbe-
dingt, für den Post SV Leipzig in
der Landesliga Sachsen. Ehe sie
den Weg nach Hohenroda fand,
kickte Veitl ein Jahr für den SV
Kali Unterbreizbach. (wk)

RASSDORF. Sie machten in
den letzten Wochen der Serie
der Kreisoberliga Nord tüchtig
auf sich aufmerksam, die Fuß-
ballerinnen des TSV Ransbach.
Elf Punkte und 15:5 Tore sam-
melten sie aus ihren fünf letz-

ten Spielen -
abschließend
siegten sie 3:0
(2:0) beim Ta-
bellenvierten
SuFf Raßdorf.

Die Vermu-
tung liegt
nahe, dass
mehr als der
siebte Platz,

der am Ende heraussprang,
möglich gewesen wäre.

Je länger die Partie dauerte,
desto mehr gewann Ransbach
die Oberhand. Nina Spilke be-
wies erneut, dass sie in den
Abschlusshandlungen eine
entscheidende Rolle beim TSV
einnimmt: Ihr gelangen sämt-
liche Tore. TSV Ransbach: Köh-

Ransbach siegt,
Veitl übernimmt
Frauenfußball: Nina Spilkes Dreierpack beim 3:0

Nina
Spilke

Oelßner (273:274 gegen Chris-
toph Braun) zulassen. Dieser
Verlust fiel nicht weiter ins
Gewicht, zumal sich Bebra
den vierten Einzelpunkt im
Teamvergleich mit 1094:1088
Ringen sicherte.

Hauchdünn im Teamvergleich
Die Tabellenspitze eroberte

die zweite Stärkloser Mann-
schaft. Der neue Spitzenreiter
gewann den Reservevergleich
gegen Mengshausen II mit 3:2.
Die Einzel: Melanie Ehrlich -
Till Humburg 269:272, Heiko
Faust - Bernhard Kalbfleisch
274:271, Mark-Andree Sippel -
Christian Mügge 265:271, Da-
niel Meeßen - Nadine Weiffen-

BAD HERSFELD. Bebra spielt
mit um die Meisterschaft in
der Sportgewehr-Gauliga. Im
vierten Saisonmatch errang
das Team bereits den dritten
Sieg. Mit einem 4:1-Triumph
gegen Niederaula festigte die
Mannschaft ihren zweiten Ta-
bellenplatz hinter dem punkt-
gleichen zweiten Team des
Oberligisten Stärklos.

Den Bebraer Sieg errangen
Heiko Till (280:177 gegen Lan-
deskaderschützin Pamela Bin-
del), Susanne Oelßner
(272:268 gegen Marc-Henrik
Klee) und Sven Fischer
(269:269 und 93:90 gegen Ul-
rich Orth). Den einzigen Ge-
gentreffer musste Simone

Stärklos ist jetzt ganz vorn
Sportgewehr-Gauliga: Spitzenreiter aus dem Haunetal gewinnt Vergleich der Reserven

bach 281:274. Nach diesem
Unentschieden sicherte sich
die Stärkloser Mannschaft den
dritten Einzelpunkt im hauch-
dünnen Teamvergleich mit
1089:1088 Ringen Oberligaab-
steiger gegen Gauligaaufstei-
ger – das war der Wettkampf,
den Eitra mit 3:2 gegen Neu-
kirchen gewann.

Dritter Sieg für Hattenbach
Die Einzel: Stefan Eigen-

brod - Daniel Schultze
280:272, Udo Aumann - Mat-
thias Bernhardt 262:265, Si-
mone Eigenbrod - Klaus Riede-
mann 256:263, Markus Deise-
roth - Sarah Kohlhase 251:245,
Teamvergleich: 1049:1045.

Hattenbach errang seinen
dritten Saisonwettkampf mit
einem hauchdünnen 3:2 ge-
gen Unterhaun.

Die Einzel: Eva Deisenroth -
Anke Nieding 283:271, Philip
Reuber - Melanie Heidler
265:281, Timo Stockhardt -
Manuela Gernart 259:264, Kai
Diebel - Arnd Heidler 262:252,
Teamvergleich: 1069:1068.
(vk)
1. Stärklos II 4 14 6:2
2. Bebra 4 13 6:2
3. Hattenbach 4 12 6:2
4. Eitra 4 11 6:2
5. Niederaula 4 8 4:4
6. Neukirchen 4 9 2:6
7. Mengshausen II 4 7 2:6
8. Unterhaun 4 6 0:8

ten Saisonsieg mit 3:2 gegen
Sanderhausen In der ausgegli-
chenen Begegnung war die
Gastgeber auf der Sportstätte
Hirsch in Lispenhausen durch
Gerald Iba (251:242 gegen Ale-
xander Koch) und Norbert
Schlüter (238:207 gegen Petra
Hill) erfolgreich.

Nur geringe Abstände
Mit geringeren Abständen

fielen die Niederlagen von
Reinhard Barosch (257:263 ge-
gen Dennis Strücker) und Jan-
Hendrik Kunz (238:263 gegen
Silke Dammann-Bethge) aus.
Sie waren am Ende dafür ver-
antwortlich, dass Lispenhau-
sen den entscheidenden drit-
ten Einzelpunkt im Teamver-
gleich mit 984:975 gewann.
Den nächsten Wettkampf der
Oberliga Freie Pistole bestrei-
tet Lispenhausen erst nach der
Sommerpause am 25. August
im Kreisderby beim Tabellen-
nachbarn Obersuhl. (vk)

1. Baunatal 4 13 6:2
2. Ihringshausen 4 13 6:2
3. Obersuhl 4 12 6:2
4. Lispenhausen 4 11 6:2
5. Vellmar 4 9 4:4
6. Melsungen 4 9 2:6
7. Sandershausen 4 9 2:6
8. Oberzwehren 4 4 0:8

BAD HERSFELD. Diana Ober-
suhl ist abgestürzt. Durch eine
1:4-Niederlage im Spitzen-
match der Oberliga Freie Pis-
tole bei Titelverteidiger Ih-
ringshausen rutschte der bis-
herige Spitzenreiter vom ers-
ten auf den dritten Tabellen-
platz zurück. Nur Stefan Ziehn
brachte in der Wildecker
Mannschaft sein Einzel durch.

Der hessische Bronzemedail-
lengewinner besiegte den Ih-
ringshäuser Klaus Marasus mit
269:257. Mehr war für die Gäste
aus der Gemeinde Wildeck
nicht zu holen. Thomas Hucke
unterlag dem Paralympicsteil-
nehmer Kai-Uwe Liebehenz mit
268:271, Robi Schlotzhauer ver-
lor sein Einzel gegen Lars Arend
mit 237:246, und Matthias
Schlotzhauer hatte gegen Ernst
Steppeler mit 233:248 das
Nachsehen. Den vierten Einzel-
punkt verlor Obersuhl im
Teamvergleich mit 1007:1022
Ringen. Ihringshausen ist nach
dem Sieg Spitzenreiter vor drei
punktgleichen Mannschaften.
Zu diesen Teams der ersten Ta-
bellenhälfte gehört auch die
zweite Kreismannschaft: Hirsch
Lispenhausen.

Der viermalige Oberliga-
meister errang in der vierten
Wettkampfrunde seinen drit-

Diana Obersuhl
nur noch Dritter
Oberliga Freie Pistole: Spitzenreiter verliert


